
Vorteile:

tevitel.iBooster  
VoIP und Mobilfunk mit jeder TK-Anlage

• 1 Cent/min zwischen Zentrale und Handy –  
 3 Cent/min vom Handy ins internationale  
 Festnetz

• Handy makelt und vermittelt wie eine mobile  
 Nebenstelle

• Automatisches Routing zwischen GSM, ISDN  
 und VoIP

• Callback integriert Mitarbeiter mit privaten  
 Handys in Firmenkommunikation

• SMS über Outlook senden und empfangen

Drastische Senkung der Telefonkosten
Mit dem tevitel.iBooster integrieren Sie VoIP- wie auch Mobilfunk-Verbindungen in Ihre 
TK-Anlage und reduzieren so Ihre Telefonrechnung. Das 19-Zoll-System wird einfach vor die 
vorhandene TK-Anlage geschaltet oder ersetzt diese – mit allen Leistungsmerkmalen, die 
ein modernes Unternehmen braucht, bis hin zum professionellen Callcenter. Funktionen wie 
Ansagen, Mailboxen, CTI und Gesprächsmitschnitt auf Festplatte lassen sich auf diese Weise 
bei bestehenden Installationen kostengünstig nachrüsten.
Jedes Gespräch zwischen Firmenzentrale und Handy kostet mit dem iBooster nur den inter-
nen Mobilfunk-Tarif beziehungsweise wird durch die GSM-Flatrate bezahlt. Über die Einwahl 
vom Handy in den iBooster können nationale wie auch internationale Gespräche vom 
Handy aus für zirka ein bis drei Cent geführt werden. Mit der VoIP-Integration nutzen Sie 
Ihr Datennetz zwischen den Firmenstandorten zusätzlich für kostenlose Telefongespräche. 
Störungen im Datennetz werden automatisch durch alternative Routen über ISDN- oder 
GSM-Verbindungen umgangen.

Der besondere Clou: Handy als mobile Nebenstelle
Die Handys der Mitarbeiter werden über das Mobilfunknetz wie mobile Nebenstellen an der 
TK-Anlage betrieben und können interne und externe Rufnummern wählen, makeln und ver-
mitteln. Damit sind Sie für Ihre Kunden und Partner überall unter einer Rufnummer erreich-
bar. 

SMS über Outlook senden und empfangen
Mit dem tevitel.iBooster wird auch der SMS-Versand automatisch in Ihre 
Arbeitsplatzumgebung integriert. Der Empfang wie auch der Versand erfolgt über Microsoft 
Outlook Postfächer.



Technische Daten

Und so geht‘s:

Die SIM-Karten der gewünschten Mobilfunk-Anbieter werden über ein GSM-Modul in den iBooster integriert. Der iBooster 
wird vor Ihre ISDN-TK-Anlage geschaltet. Gespräche in die Mobilfunknetze können jetzt direkt vom normalen Telefon 
geführt werden – der iBooster routet die Gespräche automatisch in die entsprechenden Netze.

Durch einfache Software-Erweiterungen (Freischaltung durch Lizenzen) können leistungsstarke TK-Funktionen genutzt 
werden, wie Gesprächsmitschnitt, Mailboxen mit E-Mail-Versand, Computer-Telefonie-Integration (CTI), Gruppen, 
Ansagen, Least-Cost-Routing usw. Der iBooster wird so im Handumdrehen zur professionellen modularen Telefonanlage, 
die sogar Callcenter-Features besitzt.

19“-IPC oder Compact-System
4/9/12 Modul-Baugruppen
10/100 MBit/s Ethernet
Windows 2000
ISDN, SNMP-Support, LAN

Architektur:
Erweiterungssteckplätze:
LAN:
Betriebssystem:
Fernwartung:

tevitel.iBooster

ISDN: S0, 1–10 S2M (DSS1 und 1TR6), GSM: 1–32 GSM-Kanäle
bis zu 35 S0-, 128 AB- und 10 S2M-Ports, beliebig konfigurierbar
bis zu 24 VoIP-Verbindungen pro System
1–8 GSM-Module, 4 GSM-Kanäle und max. 32 SIM-Karten pro Modul, SIM-
Swiching (SIM-Karten nach n Sekunden umschalten), Blocklimit (SIM-Karten 
nach n Minuten abschalten), adaptives Routing, Gebührenimpulserzeugung 
für Abrechnungsverfahren
Aufzeichnung von ca. 1000 Stunden Sprache auf Festplatte bzw. im LAN
Gesprächsaufzeichnung auf Festplatte
bis zu 64 Teilnehmer
Statusmonitor, Setup-Programm, Musik- und Ansage-Editor, Click&Call (TAPI-
Software)
umfangreiche Logtabellen, Message-Server für Online-Datentransfer über 
TCP/IP und Logging-Client

Amtsanschlüsse:
Interne Ports:
VoIP:
GSM:

Mailbox:
Voice Logging:
Konferenzen:
Software im Lieferumfang:

Auswertungsmöglichkeiten:


